
EINRICHTUNGSPROFIL
Alte Feuerwache 
Kromsdorf e.V.

Kontakt:

Ansprechpartner: Steffi von der Fange
Anschrift:Alte Feuerwache Kromsdorf e.V.

Dorfstraße 61
99441 Kromsdorf

Telefon: 03643 - 418251
Fax: n/a 
E-mail: mail@feuerwache.org
Internet: www.feuerwache.org

Allgemeine Informationen:

Einwohner (Ort): 1.588 (Kromsdorf)
Träger: Alte Feuerwache Kromsdorf

e.V. / Studentenwerk Thür.
Partner: Studentenwerk Thüringen
Gründungsjahr: 1993
Bei LAG seit: Oktober 1999
Andere Mitgliedschaften: keine

Infrastruktur:

Gesamtfläche (in m²): 600 m²
Bühne (in m²): -

Veranstaltungsräume (Anzahl / Größe in m²):
Proberäume: - /………………...m²
Gruppenräume: - /………………...m²
Ausstellungsräume: 2 /………………...m²
Andere: - /………………...m²

Fassungsvermögen: ~ 200 Personen (mit Hof 
und Garten)

Wohnraum: für 15 Personen
Sitzplätze: ………………………….
Gastronomie: keine

Programm:

Veranstaltungsangebot:

Theater  Film 
Kabarett o Tanz 
Comedy o Ballet o
Musik  Tanztheater o
Rock/Pop  Festival/Open-Air 
Jazz  Ausstellung 
Folk  Lesungen 
Konzerte  Märkte o
Sonstiges: Kunst & Handwerk 

Bildungsangebote/ -veranstaltungen o
Seminare/ Vorträge o
Kurse/ Workshops 
Gruppentreffs o

Zielgruppe:

Kinder  Ausländer o
Jugendliche  Behinderte o
Erwachsene  andere: sozial
Senioren o Benachteiligte 

Personal:

Festangestellte: 0 Freie Mitarbeiter: 0
Ehrenamtliche: 5 - 15 Aushilfen: 0
Zivi/FSJ: 0
Sonderprogramme: 0
Projektmanagerprogramm (PMP): 0
PMP für jugendkulturelle Mitarbeiter: 0

Der Alte Feuerwache Kromsdorf e.V. hat 
sich zum Ziel gesetzt, Kunst, Kultur und 
Handwerk mit dem alltäglichen Leben in 
Verbindung zu bringen, ohne besondere 
finanzielle Mittel zu verlangen. 
Dieses Ziel wird dadurch umgesetzt, dass 
rund 15 Menschen gemeinsam in einem 
Haus wohnen, das es ihnen räumlich und 
finanziell ermöglicht, ihre künstlerischen 
und handwerklichen Ideen umzusetzen. 
Hieraus sind seit Beginn des Projekts vor 
15 Jahren allerhand Werkstätten, Ateliers, 
Workshops und Kunstprojekte entstanden. 
Durch die im Laufe der Jahre 
eingerichteten und kostenlos zugänglichen 
Werkstätten gewinnen Handwerk und 
Kunst ein besonderes Gewicht im Alltag 
der Bewohner und Besucher. Ein weiteres 
Projekt ist die Erschaffung von Wohnraum, 
ausgerichtet an ökologischen 
Gesichtspunkten und individuellen 
Bedürfnissen, bei erschwinglichen Preisen.
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